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2. regREK-AG: Fotodokumentation  

GZ 19204 

Datum Zeit Ort BearbeiterIn 

18.06.2019 19:00 – 22:00 Uhr Stallehr, Davenna-Saal Elisabeth Stix, Wolfgang 
Pfefferkorn 

 

TeilnehmerInnen und Verteiler: gem. Nominierungen für die regREK-AG 

 

Beilagen zum Protokoll: 

» Beilage 1: Präsentation - Workshop Ablauf & Inhalte 

» Beilage 2: Werkstattbericht zur Analyse 
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TO 1 Begrüßung und Einführung, Agenda und Ziele  

» Herbert Bitschnau (Stand Montafon, Standesrepräsentant) begrüßt alle TeilnehmerInnen zur 

2. Sitzung der regREK-AG Montafon. Bei dieser AG-Sitzung steht ein erster Werkstattbericht zur 

Analyse auf dem Programm: Umfassende Erhebungen sowie einige Interviews zu den 

Themenbereichen „Siedlungsentwicklung, Verkehr & Mobilität sowie Tourismus“ wurden bereits 

durchgeführt, die ersten Befunde daraus sollen vorgestellt und diskutiert werden.  

Herbert Bitschnau hebt hervor, dass die Beratungen in der AG-Sitzung auch ein „Testlauf“ für den 

ersten öffentlichen Workshop am 25. Juni darstellen. Bei diesem Workshop sollen die ersten 

Zwischenergebnisse in die breitere Öffentlichkeit getragen werden. Die Mitglieder der regREK-AG 

sind dabei wichtige MulitplikatorInnen für die Themen und Inhalte des zukünftigen regREKs! 

» Wolfgang Pfefferkorn (Rosinak & Partner ZT GmbH) stellt den geplanten Ablauf der AG-Sitzung 

vor, siehe die Präsentationsfolien in Beilage 1. In einer ersten Runde ersucht er die AG-Mitglieder 

über aktuelle Entwicklungen, die für die Erstellung des regREKs relevant erscheinen, zu 

informieren.  

TO 2 Zum aktuellen Stand der Bearbeitung informieren 

» Die AG-Mitglieder berichten aus ihren Gemeinden bzw. Wirkungsbereichen – siehe dazu die Fotos 

der Flipcharts auf den nächsten Seiten. 

» Betreffend die Mitglieder der reg-REK-AG begrüßt Wolfgang Pfefferkorn anschließend Manuel 

Bitschnau (Geschäftsführer Montafon-Tourismus) herzlich als neues Mitglied in der regREK-AG. 

Georg Stampfer (Vizebürgermeister Gemeinde Bartholomäberg) ist auf eigenen Wunsch aus der 

regREK-AG ausgeschieden.  
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Anmerkung: Schruns berichtete zuerst, danach Tschagguns (dies wurde entsprechend korrigiert – 

siehe oben) 

Schruns 

Tschagguns 
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(Anmerkung: Es wird ersucht, allfällige Tippfehler, die in der Eile des Mitschreibens entstanden sind, 

zu entschuldigen!) 
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TO 3: Einen vertiefenden Werkstattbericht zur Analyse geben 

» Brigitte Noack und Herbert Bork (beide Büro stadtland) stellen die ersten Ergebnisse der Analyse 

vor – siehe die Präsentationsfolien sowie den Werkstattbericht in Beilage 2.  

» Folgende Fragen und Anmerkungen werden zu den Akteursinterviews festgehalten:  
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TO 4: Eine vertiefende Diskussion starten und den Blick Richtung 

Zielbild richten 

» Vor einer kurzen Pause verteilt Valentina Bolter (Stand Montafon) Kärtchen mit Fragen zur 

zukünftigen Entwicklung des Montafons. Die Fragen sind auch jene Fragen, die im September 

2019 in einer online-Befragung an die breite Öffentlichkeit gestellt werden sollen. Valtenina Bolter 

ersucht darum, die Fragen auf den Kärtchen zu beantworten. Diese sollen bis zum Herbst 

eingepflegt werden, sodass zu Beginn der online-Befragung bereits erste Antworten sichtbar sind. 

Auch beim ersten Themenworkshop wird um analoge Beantwortung dieser Fragen ersucht, und 

diese werden ebenfalls eingepflegt.  

» Nach der Präsentation stehen die Analyserergbnisse zur Diskussion. Die TeilnehmerInnen beraten 

in gemischten Tischgruppen zu den drei Schwerpunktthemen entlang der folgenden Fragen:  

» Siedlungsentwicklung : 

» Wie und wo wollen wir zukünftig wohnen?  

» Wo sind unsere Siedlungsschwerpunkte?  

(unter Berücksichtigung der Bauflächenreserven, des ÖPNV etc.)  

» Mobilität & Verkehr 

» Wie werden wir uns in Zukunft fortbewegen? 

» Wie geht diese zukünftige Mobilität mit der Siedlungsentwicklung einher? 

» Tourismus 

» Wie werden wir uns in Zukunft fortbewegen? 

» Wie geht diese zukünftige Mobilität mit der Siedlungsentwicklung einher? 

» TischmoderatorInnen halten jeweils die Ergebnisse fest und präsentieren in einer abschließenden 

Zusammenschau die wichtigsten Eckpunkte. Die Ergebnisse finden sich auf den folgenden Seiten. 
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Tischgruppe 1 
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Tischgruppe 2 
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Tischgruppe 3 
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Tischgruppe 4 
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Zusammenfassende Gesamtschau zu den Tischgruppen 
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TO 5 Einen Ausblick auf die nächsten Schritte geben 

» Zum Abschluss des Workshops gibt Wolfgang Pfefferkorn einen Ausblick auf die nächsten 

Arbeitsschritte: 

» Am 25. Juni 2019 findet der erste öffentliche Workshop zur Erstellung des regREKs in der VMS 

Innermontafon in Gortipohl statt. Dieser widmet sich ebenfalls den Schwerpunktthemen 

Siedlungsentwicklung, Mobilität und Tourismus. Die Mitglieder der regREK-AG sind dazu als 

wichtige MultiplikatorInnen ganz herzlich eingeladen, Anmeldungen sind bis 21. Juni 2019 

möglich. 

» Über den Sommer wird an der Analyse weiter gearbeitet und die noch ausstehenden Interviews 

werden durchgeführt.  

» Im September folgen die nächste AG-Sitzung sowie der zweite Themenworkshop. Im Herbst 

sollen die Arbeiten an der Analyse abgeschlossen sowie die Formulierung des Zielbilds 

aufgenommen werden.  

» Zu Schulbeginn finden Beteiligungstermine mit den vierten Klassen der Mittelschulen sowie den 

SchülerInnen des Polytechnikums zu Themen bzw. Gesichtspunkten des regREKs statt. 

» Wolfgang Pfefferkorn – für das gesamte Bearbeitungsteam – und Herbert Bitschnau seitens des 

Stand Montafon bedanken sich abschließend bei allen TeilnehmerInnen sehr herzlich für die 

Teilnahme an der zweiten regREK-AG!  

» Ausblick auf die nächsten Termine : 

1. Themenworkshop:   25. Juni 2019  

3. Sitzung regREK-AG:  16. September 2019 

2. Themenworkshop:   26. September 2019 

3. Themenworkshop:   21. Oktober 2019 

4. Sitzung regREK-AG:  5. November 2019 

 

 

 

 

 

 

Wien, am 2. Juli 2019    Elisabeth Stix und Wolfgang Pfefferkorn 

      Rosinak & Partner ZT GmbH 

Beilagen: 1. Präsentation: Workshop - Ablauf & Inhalte  

2. Werkstattbericht zur Analyse 


